
Doch keine Gefahr durch
Klimaerwärmung? – Wissenschaftler
fanden Superkolonie von Pinguinen in
der Antarktis

Die Wissenschaftler schätzen die abgelegenen Danger Islands nicht als
wichtige Lebensräume für die Pinguine. Bis sie bei einem Besuch im Jahr 2014
auf Tausende von Vögeln stießen, die in der Gegend nisteten. Es erwies sich
als die größte jemals entdeckte Kolonie dieser Vögel.

[de.Wiki: Der Adeliepinguin (Pygoscelis adeliae) ist eine antarktisch-
subantarktische Art der Pinguine aus der Gattung der Langschwanzpinguine.
Charakteristisch für den Adeliepinguin ist der schwarze Kopf, der weiße Ring rund
um das Auge und der verhältnismäßig klein wirkende Schnabel. Neben
dem Kaiserpinguin ist er die einzige Pinguinart, die auf dem Hauptteil des
antarktischen Kontinents vorkommt.]

„Auf den Danger Islands lebt nicht nur die größte Population von
Adeliepinguinen auf der Antarktischen Halbinsel, sondern diese haben auch
nicht die Populationsrückgänge auf der Westseite der Antarktischen
Halbinsel zu spüren bekommen, die mit dem Klimawandel in Verbindung
gebracht werden“, sagt Michael Polito, einer der Forscher, in einer
aktuellen Veröffentlichung vom 02.März 2018.

Mit einer Drohne fand Woods Hole Oceanographic Institution die 1,5 Millionen
starke „Superkolonie“ auf den Danger Islands, einer Kette felsiger Inseln an
der Nordspitze der Antarktischen Halbinsel. [anhand starker Kotspuren, die
auf eine größere Population hinwiesen]

Die resultierende Studie in Scientific Reports, berichtet, dass „Adélie
Pinguin Kolonien in den Danger Islands nicht die Populationsrückgänge
erlitten haben, die in der westlichen Antarktis zu sehen sind“.

Zusammen mit Eisbären waren Adélie Pinguine die Symbole für die vom Menschen
verursachte globale Erwärmung. Einige Wissenschaftler und Umweltaktivisten
haben den Populationsrückgang und den Verlust von Meereis mit der vom
Menschen verursachten Erwärmung verbunden.

„In den letzten Jahren hat der Verlust von Meereis in diesem Teil der
Antarktis zu einem dramatischen Rückgang des Phytoplanktons geführt hat
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und den Krill zerstört“ schrieb Al Gore im Jahr 2012: „Deshalb ist die
Population von Adeliepinguinen in den letzten 30 Jahren an der
nordwestlichen Antarktischen Halbinsel um 80% zurückgegangen.“

Während es nur wenig Beweise gibt, dass die globale Erwärmung einen großen
Einfluss auf die Antarktis hat, prognostizieren die Wissenschaftler mehr
Gletscher- und Meereisschmelze, wenn die Temperaturen in der Zukunft steigen.

Aber die vergangene Erwärmung scheint an den Danger Islands vorüber gegangen
zu sein.

Die Anzahl der [beobachteten] Adelie-Pinguine sind in der Region in den
letzten Jahrzehnten um 70 Prozent zurückgegangen, was die Entdeckung einer
„Superkolonie“ noch erstaunlicher macht. Wissenschaftler erwarteten nicht,
auf den Danger Islands Pinguine zu finden.

In der Studie wird vermerkt, dass die „Danger Islands“ weitgehend von den
Umweltveränderungen der Süd-Shetland-Inseln und des nördlichen Teils der
Halbinsel verschont geblieben sind, hauptsächlich aufgrund des West-Ost-
Erwärmungsmusters.“
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Vor dem großen Fund: Klimawandel bedroht die
Pinguine
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Klimawandel in der Antarktis bedroht die Pinguine

17. März 2014  … Jenaer Polarökologe Hans-Ulrich Peter …
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In den Polarregionen ist der Klimawandel am stärksten sichtbar. …

Wissenschaftler vom Thüringer Institut für Nachhaltigkeit und Klimaschutz
in Jena….
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Klimawandel und Nahrungsmangel – düstere Zeiten für Pinguine
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Nach dem Fund in 2017
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Bestand

… 2017 wurde auf denDanger-Inseln eine bis dahin unbekannte Population von rund
1,5 Mio. Adeliepinguinen entdeckt.[13][14]
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Die multimodale Untersuchung der Mega-Kolonien von Adélie-Pinguinen zeigt, dass
die Danger Islands ein Hotspot für Seevögel sind
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Bisher unbekannte Superkolonie“ von Adélie-Pinguinen in der Antarktis entdeckt.

2. März 2018 [Obige Studie wurde auch hier als Quelle genannt]
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